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                                                       T i s c h v o r l a g e

I. Beschlussvorschlag:

II. Rechtsgrundlage:

III. Sachverhalt:
Aufgrund von Beratungen im Ausschuss für Finanzen und Wirtschaftsförderung des Kreises Coesfeld
haben sich Veränderungen gegenüber der bisherigen Berechnung der Kreisumlage für 2005 ergeben.
Verändert hat sich ebenfalls der Anteil der Städte und Gemeinden an den Leistungen nach dem
SGB II.

Die allgemeine Kreisumlage soll demnach von bisher 34,5 % auf 33,91 % herabgesenkt werden. Die
Jugendamtsumlage soll ebenfalls gesenkt werden und wird voraussichtlich 17,43 % betragen.

Die Leistungen nach § 23 SGB II (Leistungen für Erstausstattungen für die Wohnung, Erstausstattung
für Bekleidung und Leistungen für mehrtägige Klassenfahrten) sollen neben den Kosten der
Unterkunft (§ 22 SGBII) ebenfalls außerhalb des Kreishaushaltes abgewickelt werden und mit den
Städten und Gemeinden separat abgerechnet werden.
Der Anteil der Städte und Gemeinden an den Leistungen des SGB II soll demnach 7,15 %-Punkte der
Kreusumlage betragen.

Darüber hinaus konnten die Personalkosten abgesenkt werden, weil eine Mitarbeiterin, die sich in
Elternzeit befand, keine unmittelbare Weiterbeschäftigung wünschte.

Aufgrund der vorgenannten Fakten ergeben sich für den Haushaltsentwurf 2005 Veränderungen, die
in der anliegenden Tabelle zahlenmäßig dargestellt sind.

IV. Finanzielle Auswirkungen:


